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Die enorm gestiegene Zuwanderung in den 
vergangenen Jahren hat dazu geführt, dass 
sich die Einwohnerzahl Baden‑Württembergs 
seit Ende 2010 um über 220 000 auf 10,7 Mill. 
erhöht hat (+ 2,1 %). Von den 44 Stadt- und 
Landkreisen im Südwesten erzielte Freiburg 
im Breisgau den höchsten prozentualen Bevöl‑
kerungszuwachs (+ 5,2 %), gefolgt von der 

Landeshauptstadt Stuttgart und Heidelberg 
(jeweils + 4,7 %). Die folgenden vier Plätze 
werden ebenfalls von Stadtkreisen belegt. Da‑
gegen ist die Einwohnerzahl in sechs Land‑
kreisen gesunken, die jeweils sehr ländlich ge‑
prägt sind; am stärksten war der Rückgang im 
Landkreis Freudenstadt (− 1,1 %).

Schaubild des Monats
Freiburg im Breisgau mit bisher höchstem Bevölkerungszuwachs  
in diesem Jahrzehnt
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